
Attraktive Erholungsräume.
Ein Engagement von 

Seeländer Gemeinden.

Faktenblatt für Gemeinden 

Eingabe von Beispielprojekten für  
das Programm «Vor unserer Tür»

Das Programm
Das Programm «Vor unserer Tür» hat zum Ziel, lokale Erholungsräume zu stärken und 
die Lebensqualität der Einwohnerinnen und Einwohner zu steigern. Es zeigt die Wich-
tigkeit von Erholungsräumen auf, bietet Ihnen als Gemeinde Inspiration und konkrete 
Hilfe für Ihre Projekte und bietet zudem eine Übersicht über die Erholungsräume in 
der Region.

Ihr Projekt als vorbildliches Beispiel platzieren
Für die Lancierung suchen wir Projekte, die wir auf der Programmwebsite als gute 
Beispiele für lokale Erholungsräume präsentieren können. Im Idealfall schicken Sie uns 
Informationen zu:

•	 2 bis 3 umgesetzten/bereits bestehenden Projekten
•	 2 bis 3 laufenden und/oder geplanten Projekten

Das Auswahlverfahren
Die Arbeitsgruppe des Programms «Vor unserer Tür» prüft alle eingegangenen 
Projektvorschläge und entscheidet, welche Projekte auf der Programmwebsite 
veröffentlicht werden. Falls nötig kontaktiert sie Sie, um zusätzliche Informa-
tionen zu den Projekten einzuholen. Wird Ihr Projekt aufgenommen, haben Sie 
selbstverständlich die Möglichkeit, dies auf Ihren gemeindeeigenen Kanälen zu 
kommunizieren.
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Eine Massnahme des  
Agglomerationsprogramms Biel/Lyss

Eine Initiative von:

Themenbereiche für Beispielprojekte
Es sind Projekte in den Themenbereichen Alltag, Freizeit, Natur oder Querschnittspro-
jekte gesucht. Ein Projekt kann bei Bedarf auch mehrere Themenbereiche betreffen. 

Nötige Informationen pro Beispielprojekt
Wir bitten Sie, uns pro Beispielprojekt folgende Informationen zu schicken:

•	 Textbeschrieb (maximal eine halbe A4-Seite Text zur Absicht, zum Realisierungs-
zeitraum und zum konkreten Nutzen des Projekts)

•	 Fotos/Planmaterial (idealerweise 3 bis 6 Fotos sowie falls vorhanden, Planmaterial 
und/oder Visualisierungen)

•	 Ansprechperson für Rückfragen
•	 Projektstand (umgesetzt, laufend, geplant)

Alltag
Zentrale Aufenthalts–
räume im Siedlungs-
gebiet

Kühle Orte für Hitze
sommer

Nutzung von Erholungs-
räumen für Personen  
mit eingeschränkter  
Mobilität

Attraktive Fortbewe-
gung zu Fuss

Freizeit
Möglichkeiten für  
sportliche Aktivitäten

Möglichkeiten zum  
Spielen

Möglichkeiten zum  
Entspannen

Zugang zum Wasser

Erholungsdestinationen

Natur
Förderung und  
Stärkung bestehender 
Naturkorridore

Förderung und Stärkung 
des Landschaftsbildes

Förderung der Klima
anpassung und der  
Biodiversität

Querschnitt
Zugang und Verbindungen (Übergänge zwischen Siedlungs-  
und Landschaftsgebieten)

Entsorgungsmöglichkeiten und sanitäre Anlagen

Koordination der Arbeiten zwischen den Gemeinden

Information und Sensibilisierung (Übersicht über Erholungsräume,  
Verhaltensregeln, etc.)


